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1.  Das Onkologische Zentrum des SKD 

Seit 2012 besteht das Onkologische Zentrum am Städtischen Klinikum in Dessau. Es bildet 

die Gesamtheit der einzelnen zertifizierten Organkrebszentren und garantiert durch eine enge 

interdisziplinäre Zusammenarbeit eine bestmögliche Behandlung für die Patienten. 

Gemeinsam mit den kooperierenden Instituten und Einrichtungen erfolgt die Diagnostik, 

Therapie und die Nachsorge von Tumorerkrankungen aller Art. Die Erstzertifizierung des 

Onkologischen Zentrums erfolgt im November 2023 durch die Deutsche Krebsgesellschaft.  

Die Struktur und die Leistungen des Onkologischen Zentrums sind in Abbildung 1 dargestellt.  

 

Abbildung 1: Leistungsspektrum des onkologischen Zentrums 
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2. Organisation 

Die fachliche und organisatorische Leitung des Onkologischen Zentrums erfolgt durch das 

Lenkungsgremium und das Direktorat des Klinikums. Die Zusammensetzung ist in der 

Geschäftsordnung des Onkologischen Zentrums des SKD geregelt. Ein regelmäßiger 

Austausch der Mitglieder des Gremiums erfolgt und wird dokumentiert.  

Die Struktur und die Mitglieder des Zentrums sind der Tabelle 1 dargestellt. 

 

Tabelle 1: Mitglieder und Funktionsstruktur des Leitungsgremiums des Onkologischen Zentrums 

Funktion  Funktionsinhaber 

Leiter des Onkologischen Zentrums  Prof. Dr. med. Gerhard Behre 

Koordinatorin des Onkologischen Zentrums  Dr. med. Judith Pannier 

Stellver. Koordinatorin des Onkologischen 
Zentrums 

Dr. med. Anke Rockstroh 

Administrative Koordinatorin des 
Onkologischen Zentrums  

Janne Schatz, M.Sc. 

Pflegekoordinator des Onkologischen 
Zentrums 

Nico Richter, B.A. 

Leiter des Zentrums für Hämatologische 
Neoplasien 

Prof. Dr. med. Gerhard Behre 

Leiter des Darmkrebszentrums Prof. Dr. med. habil. Peter Würl 

Leiterin des Brustkrebszentrums Dr. med. Hermann Voss 

Leiter des Gynäkologischen Zentrums  Dr. med. Hermann Voss 

Leiterin des Uroonkologischen Zentrums 
(Prostata und Niere) 

Arturo Rivera Mejia 

Kaufmännischer Direktor  Bjoern Saft 

Ärztlicher Direktor Prof. Dr. med. Christoph U. Herborn 

Pflegedirektorin Michaela Ewald  

Leiterin Qualitätsmanagement Dipl. Kauffrau Ines Siebert 
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Abbildung 2: Organigramm des Onkologischen Zentrums am Städtischen Klinikum Dessau 

Die Mitglieder des Lenkungsgremiums sind in der Geschäftsordnung des Onkologischen 

Zentrums des SKD festgelegt. 

Weitere Informationen zum Zentrum und den einzelnen Entitäten sind zudem der Homepage 

des Klinikums zu entnehmen.  
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2.1. Fachärzte im Zentrum 

Tabelle 2: Anzahl und Fachrichtung der beteiligten Ärzte 

Fachbereich  Anzahl 

Hämatologie und Onkologie 3 

Pathologie 5 

Radiologie  5 

Nuklearmedizin 3 

Strahlentherapie 4 

Chirurgie 9 

Gynäkologie 4 

Urologie 6 

Fachärzte mit Zusatzweiterbildung  
- Palliativmedizin 
- Ernährungsmedizin 

 
7 
2 

 

2.2. Kooperationen im Zentrum  

Zur bestmöglichen Patientenversorgung besteht eine Reihe an Kooperationen mit anderen 

Medizinischen Einrichtungen und Selbsthilfegruppen. Eine Übersicht der internen und 

externen Kooperationen ist in Abbildung 3 dargestellt. 

 

 

Abbildung 3: Auflistung der Kooperationspartner des Onkologischen Zentrums 
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3. Visionen und Entwicklung  

Das Hauptziel des Onkologischen Zentrums im Jahr 2023 war die Zertifizierung durch die 

Deutsche Krebsgesellschaft im November. Diese Zertifizierung soll in den folgenden Jahren 

aufrecht erhalten bleiben.  

Zudem wird im November 2026 die Zertifizierung des Uroonkologisches Zentrums durch das 

Prostatakarzinomzentrum und das Modul Niere erfolgen.  

Folgend ist in den nächsten Jahren die Zertifizierung weiterer Zentren angedacht, wie z.B. das 

Gynäkologische Zentrum. 

Zudem soll ein einheitliches Vorgehen in der Aufnahme, Behandlung und Nachsorge der 

Patienten zwischen den einzelnen Zentren etabliert werden. Die Organisation der Zentren, der 

Mitarbeiter und der Patienten soll vereinheitlicht werden.  

Ein weiteres globales Ziel des Klinikums war die Einführung eines 

Qualitätsmanagementsystems mit einem elektronischen Dokumentenmanagementsystems, 

welches im Jahr 2026 erfolgt ist. Eine Ausweitung des Systems in der Anwendung (z.B. 

Schulungssystem) ist im folgenden Jahr vorgesehen.  

 

3.1. Leitbild 

 

Abbildung 4: Leitbild des Städtischen Klinikums Dessau 

Kompetent – modern – herzlich. Dies gilt auch und insbesondere für das Onkologische 

Zentrum des Städtischen Klinikums Dessau. 

Krebserkrankungen sind in Deutschland bereits die zweithäufigste Todesursache. Sie werden 

auch in Zukunft weiter stark zunehmen. Die optimale Versorgung und Therapie der 

Krebspatienten erfordert eine fachübergreifende, qualitätsorientierte Zusammenarbeit der 

beteiligten Disziplinen.  
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Das Onkologische Zentrum des Städtischen Klinikums Dessau ist ein Kompetenzzentrum zur 

Versorgung und Behandlung von Patienten mit Krebserkrankungen in Sachsen-Anhalt. Es 

bildet die Dachstruktur sowie die logistische Unterstützung bestehender Organzentren und 

fungiert als eine interdisziplinäre ambulante und stationäre Behandlungseinheit für Patienten 

mit malignen Tumoren. 

Wir haben uns zum Ziel gesetzt, Ihnen, unseren Patienten, eine hochwertige medizinische 

Versorgung zukommen zu lassen. Die Patientenbehandlung orientiert sich sowohl an 

nationalen und internationalen Leitlinien, der Fachliteratur sowie internen Anpassungen der 

Umsetzung anerkannter Leitlinien. Zugleich berücksichtigt das berufsgruppenübergreifende 

und interdisziplinäre Behandlungsteam die individuellen Anforderungen und Wünsche der 

Patienten. Hierzu beteiligen wir uns an klinischen Studien und arbeiten mit dem 

Landeskrebsregister eng zusammen. Auch sorgen wir dafür, dass all unsere Mitarbeiter eine 

regelmäßige Fort- und Weiterbildung erfahren.  

Der fortwährenden Verbesserung von Therapiekonzepten dient auch die klinische 

translationale Forschung und Teilnahme an nationalen und internationalen multizentrischen 

Studien. 

Das Onkologische Zentrum bildet als Dachstruktur eine Plattform für die enge 

Zusammenarbeit und einen regelmäßigen Informationsaustausch der internen und externen 

Kooperationspartner sowie für gemeinsame Forschungs- und Fortbildungsprojekte. Damit 

ermöglichen wir unseren Patienten in jedem Versorgungsbereich eine kompetente 

Behandlung mit modernsten Methoden. Die Behandlung und Beratung unserer Patienten und 

deren Zugehöriger geht weit über rein medizinische Maßnahmen hinaus und umfasst auch 

zahlreiche unterstützende Angebote wie zum Beispiel soziale und pflegerische, Ernährungs- 

und psychologische Beratung. 

Zur Stärkung der Strukturen und Abläufe ist ein Qualitätsmanagementsystem im 

Onkologischen Zentrum etabliert, welches der Standardisierung und Verbesserung von 

Strukturen, Prozessen und Ergebnissen dient. 

Das Onkologische Zentrum des Städtischen Klinikums Dessau ist in Sachsen-Anhalt bekannt. 

Es bietet regelmäßig Informationsveranstaltungen für Patienten und die interessierte 

Öffentlichkeit an. Menschen, die sich über Krebserkrankungen, Vorsorge-, Behandlungs- und 

Unterstützungsmöglichkeiten informieren wollen, erhalten im Onkologischen Zentrum 

entsprechende Informationsmaterialien und persönliche Gesprächsangebote. Zudem können 

sich Interessierte im Internet über das Onkologische Zentrum informieren. 
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3.2. Zielerreichung  

Folgende Ziele wurden in den Jahren bis 2026 erreicht:  

Tabelle 3: Ziele des Onkologischen Zentrums bis 2026 

Ziel  Status  Bemerkung  

Einführung eines elektr. 
Dokumentenmanagement-
systems  

Erledigt Programm wurde im Juli 
2026 eingeführt 

Ausbau der Onkologischen 
Ambulanz/Tagesklinik 

Erledigt Aufstockung der 
Therapieplätze von 20 auf 
26 
aktuell 24 Plätze nach 
Umbau 

Etablierung einer 
Palliativmedizinischen 
Station (Station 08) 

Erledigt Die Palliativmedizin ist auf 
Station 30 umgezogen.  

Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit dem 
Onkologischen Zentrum des 
Universitätsklinikums 
Magdeburg 

Erledigt Gemeinsame 
Veranstaltungen existieren 
bereits, ein strukturierter 
Austausch über 
Behandlungsmethoden und 
Therapieerfolge wird 
regelmäßig druchgeführt   

Einstellung Study Nurse Erledigt Stelle wurde besetzt, 2 
Study Nurse neu eingestellt  

Digitalisierung von 
Unterlagen (z.B. 
Pflegevisiten und 
Beratungen)  

Erledigt Bearbeitung von 
Dokumenten digital in der 
entsprechenden 
Patientenakte  

Zertifizierung des Moduls 
Niere 

In Bearbeitung  Antrag genehmigt, 
Zertifizierung erfolgt im Nov. 
2026 
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3.3. Zielplanung 2027 

Folgende Ziele sind für das Jahr 2027 geplant:  

Tabelle 4: Ziele des Onkologischen Zentrums für 2027 

Ziel  Status  Bemerkung  

Prüfung der Zertifizierung 
weiterer Zentren / Module  

In Bearbeitung Regelmäßige Prüfung der 
Fallzahlen  

Konzeptentwicklung zur 
Nachsorge 

In Bearbeitung elektronisches Formular zu 
Erfassung der 
Nachsorgedaten wurde 
erstellt und im KIS 
freigegeben. Aufgaben und 
Verantwortlichkeiten sind 
weiterhin zu klären. 
In den Arztbriefen wurde 
bereits ein Satz zur 
Nachsorge ergänzt. 

Ausbau Kooperation mit der 
Uniklinik Magdeburg  

In Bearbeitung Treffen sollen regelmäßig 
stattfinden 

Stärkung der 
Zusammenarbeit mit 
Selbsthilfegruppen und 
Einweisern 

In Bearbeitung  Vorträge, Veranstaltungen 
und fachlichen Austausch 
fördern, Zusammenarbeit 
mit den SHG wird gestärkt  

 

4. Besondere Aufgaben des Zentrums  

4.1. Veranstaltungen 

Veranstaltungen werden zum einen für das ganzheitliche Onkologische Zentrum geplant, zum 

anderen werden auch zentrumsspezifische Veranstaltungen durchgeführt. Ziel ist es, eine 

Übersicht zu erschaffen, in der alle Veranstaltungen aufgeführt sind.  

Mit den Veranstaltungen werden verschiedene Zielgruppen angesprochen.  

- Intern für Fachkollegen 

- Extern für Fachkollegen (Einweiser, externe fachliche Kooperationspartner) 

- Extern für Patienten, Angehörige und Interessierte 

Ziel ist es zudem, auch die verschiedenen Selbsthilfegruppen in die Veranstaltungen mit 

einzuplanen. So werden die Patienten auf diese Angebote aufmerksam gemacht. Ein Beispiel 

hierfür ist z.B. die Aktion „Backen im Advent“ auf der Station 16 (Zentrum für Hämatologische 

Neoplasien). Gemeinsam mit der Leiterin der Selbsthilfegruppe für Leukämie werden mit den 

Patienten Plätzchen gebacken.  

Veranstaltungen dienen aber auch zur Weiterbildung von Fachpersonal. Es erfolgt ein 

interdisziplinärer Informationsaustausch von aktuellen und relevanten Themen.  
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Tabelle 5: Auszug der Veranstaltungen für 2025 

Veranstaltungsname Datum Partner 
Referent / 
Organisator 

Qualitätszirkel 18.02.2025 
04.06.2025 
03.09.2025 

Lenkungsgremium 
Kooperationspartner 
des Zentrums  

Leiter und 
Koordinator OZ 

Morbiditäts- und 
Mortalitätskonferenz 

26.03.2025 
10.12.2025 

Kooperationspartner 
des Zentrums 

Leiter OZ 

Klinisch-pathologische 
Fallkonferenz 

25.06.2025 Kooperationspartner 
des Zentrums 

Zentrum für 
Hämatologische 
Neoplasien, 
Darmkrebszentrum  

Kolloquium des 
Tumorzentrums Anhalt 

26.02.2025 
26.03.2025 
25.06.2025 

Kooperationspartner 
des Zentrums 
Einweiser  
Fachkollegen 

Tumorzentrum 
Anhalt  

Medizin am Mittwoch 23.04.2025 Patienten 
Einweiser 
Fachkollegen 

Zentrum für 
Hämatologische 
Neoplasien 

Hausärztestammtisch  10.12.2025 Einweiser  
Fachkollegen 

Onkologisches 
Zentrum  

Medizinischer Abend im 
Klinikum  

19.11.2025 Fachkollegen 
Politik  

Onkologisches 
Zentrum  

MVZ meets Klinikum  26.11.2025 Einweiser 
Fachkollegen 

Leiter OZ 

Neujahrssingen  10.01.2025 Patienten 
Einweiser 
Fachkollegen 

Onkologisches 
Zentrum  

Patiententag des 
Onkologischen Zentrums 

17.05.2025 Patienten 
Einweiser 
Fachkollegen 

Onkologisches 
Zentrum  

Patiententag ‚andersrum‘ 10.09.2025 Patienten 
Einweiser 
Fachkollegen 

Onkologisches 
Zentrum  

 

4.2. Peer Review (Maßnahmen zum strukturierten Austausch über 

Therapieempfehlungen und Behandlungserfolge mit anderen 

Onkologischen Zentren) 

Am 03.03.2023 und am 23.01.2024 fanden Arbeitstreffen der Onkologischen Zentren des 

Universitätsklinikums Magdeburg und des Städtischen Klinikums Dessau in Magdeburg statt. 

Hierbei stellten die Leiter der Onkologischen Zentren und Vorstände der Klinika beider 

Standorte die jeweiligen Strategien der Onkologischen Zentren vor. Zudem wurden auch die 

klinischen Therapiestudien diskutiert mit dem Ziel, an beiden Standorten möglichst die 

gleichen Studien zu aktivieren. Am 27.09.2023 führten die beiden Onkologischen Zentren eine 

Fortbildung über Myelodysplastische Neoplasien in Magdeburg durch. Es wurde hierbei das 

Ziel verfolgt, Hochrisiko-Patienten mit Myelodysplastischen Neoplasien (MDS) in Sachsen-

Anhalt frühzeitiger zu identifizieren und einer angemessenen Behandlung zuzuführen. 

Zwischen den Zentren für Hämatologische Neoplasien in Magdeburg und Dessau besteht eine 

gemeinsame Transplantationskonferenz, die in der Regel alle zwei Wochen stattfindet. Für die 

beiden Onkologischen Zentren sind weitere Treffen in Planung, um insgesamt einen 

strukturierten Austausch über Therapieempfehlungen und Behandlungserfolge zu 

gewährleisten.  
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Das molekulare Tumorboard des Städtischen Klinikums Dessau findet seit 2026 gemeinsam 

mit dem Uniklinik Magdeburg statt. Es finden regelmäßige gemeinsame Besprechungen von 

Patienten statt, bei denen NGS-Analysen durchgeführt und Therapieempfehlungen abgeben 

wurden.  

In einem gemeinsamen Forschungsmeeting am 15.10.2024 mit dem Uniklinik Halle (Saale) 

wurden wissenschaftliche Erkenntnisse und Erfahrungen ausgetauscht und mögliche 

gemeinsame Forschungsprojekte besprochen und diskutiert. Dies gab einen erneuten Anstoß 

zur ausgebauten Kooperation der beiden Kliniken.  

 

4.3. Gremien und Leitlinienarbeit 

Im Rahmen des Onkologischen Zentrums wurden einzelne Leitlinienverantwortliche der 

Entitäten festgelegt. Diese treffen sich regelmäßig um sich über Neuerungen in den Leitlinien 

auszutauschen. Die Umsetzung der Leitlinien in den einzelnen Zentren wird über 

entsprechende SOPs geregelt. Die Anweisungen werden regelmäßig auf Aktualität überprüft 

und ggf. angepasst.  

Die verwendeten Leitlinien sich für alle Zentren in einer zentralen SOP „Umgang mit Leitlinien“ 

für das Onkologische Zentrum festgelegt.  

 

4.4. Studienmanagement / Forschungstätigkeiten 

Die Teilnahme an klinischen Studien ist fester Bestandteil der Entitäten des Onkologischen 

Zentrums. Ziel ist es, die Teilnahme an Studien weiter auszubauen.  

Folgende Zentren / Klinken nehmen an klinischen Studien teil:  

- Klinik für Innere Medizin I 

- Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

- Klinik für Urologie, Kinderurologie und urologische Onkologie 

Tabelle 6: Auflistung der Studien für das Jahr 2025 

Zentrum / Klinik  Studie  
Status (offen / 
geschlossen) 

Anzahl 
Patienten  

Klinik für Innere 
Medizin I 

GMALL-Register offen 7 

OSHO-Register offen 9 

MYRIAM-Register offen 0 

Kooperation PCNSL 
Veränderungen T-Zellen 
im Blut 

offen 3 

AA-BMF-Register offen 3 

Biobank  offen 7 

GMMG-HD8 geschlossen 1 

GMMG-HD9 offen 2 

GMALL-EVOLVE offen 1 

NIS NEXUS offen 2 

ColoPredict 2.0 offen 9 

FIRE-8 offen 1 

EDIUM offen 0 

FIRE-9 offen 0 

QS mCRC geschlossen 10 
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Zentrum / Klinik  Studie  
Status (offen / 
geschlossen) 

Anzahl 
Patienten  

Klinik für 
Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 

PROVIDENCE offen 2 

Captor-BC offen 2 

EMBER-4-Studie offen 0 

CAMBRIA-1 offen 0 

EvoPAR-01 offen 4 

NeoRad offen 6 

CAMBRIA-2 offen 4 

EPIK-B2 offen 0 

GeparPippa offen 2 

ADJUVANT WIDER offen 5 

FLAMINGO-01 offen 4 

CAROLeeN-Studie offen 5 

Cadillac-Studie offen 0 

SCOUT-1/ DuoLife offen 3 

Klinik für Urologie, 
Kinderurologie und 
urologische 
Onkologie 

VERSUS-Studie offen 10 

PCO-Studie offen 61 

 

Neben den klinischen Studien in den Zentren wurden durch die Ärzte eine Reihe verschiedener 

Publikationen veröffentlicht. Die Auflistung dieser ist in Tabelle 7 zu finden.  
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Tabelle 7: Übersicht der Publikationen von 2025 in Onkologischen Zentrum  

Titel Publikation Autor 

European S2k guidelines for hidradenitis 
suppurativa/acne inversa part 2: Treatment. 

Zouboulis CC, Bechara FG, Benhadou F, 

Bettoli V, Bukvić Mokos Z, Del Marmol V, 

Dolenc-Voljč M, Giamarellos-Bourboulis EJ, 

Grimstad Ø, Guillem P, Horváth B, Hunger 

RE, Ingram JR, Ioannidis D, Just E, Kemény 

L, Kirby B, Liakou AI, McGrath BM, Marzano 

AV, Matusiak Ł, Molina-Leyva A, Nassif A, 

Podda M, Prens EP, Prignano F, Raynal H, 

Romanelli M, Saunte DML, Szegedi A, 

Szepietowski JC, Tzellos T, Valiukevičienė 

S, van der Zee HH, van Straalen KR, 

Villumsen B, Jemec GBE. 

J Eur Acad Dermatol Venereol. 2025 

May;39(5):899-941. doi: 10.1111/jdv.20472. 

Epub 2024 Dec 19. 

PMID: 39699926 

Circadian rhythm disruption by PARP 
inhibitors correlates with treatment toxicity 
in patients with ovarian cancer and is a 
predictor of side effects. 

Malhan D, Hesse J, Nelson N, Stankov K, 

Nguyen J, Aboumanify O, Garmshausen J, 

Rogmans G, Czogalla B, Gerber J, Koch M, 

Kupec T, Tomé O, Witteler R, Deryal M, 

Eichbaum M, Sehouli J, Braicu EI, Relógio 

A. 

EBioMedicine. 2025 Jul;117:105764. doi: 

10.1016/j.ebiom.2025.105764. Epub 2025 

May 16. 

PMID: 40382284 

PFS24 as a prognostic milestone in patients 
with newly diagnosed primary CNS 
lymphoma. 

Zeremski V, Haage TR, Witte HM, Adolph L, 

Beer SA, Behre G, Jacobs B, Kahl C, 

Lalayanni C, Panse J, Papageorgiou S, 

Siakantaris MP, Schneider J, Schnetzke U, 

Schulz A, Vassilakopoulos TP, Walter J, 

Mougiakakos D. 

J Hematol Oncol. 2025 Apr 24;18(1):48. doi: 

10.1186/s13045-025-01700-7. 

PMID: 40275355 
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Clinical course of Merkel cell carcinoma: A 
DeCOG multicenter study of 1049 patients 

Lodde GC, Leiter U, Gesierich A, Eigentler 

T, Hauschild A, Pföhler C, Gambichler T, 

Herbst R, Meier F, Hassel JC, Meiß F, Mohr 

P, Terheyden P, Nikolakis G, Hecht M, 

Stang A, Dalkoohi M, Galetzka W, Ugurel S, 

Becker JC. 

Eur J Cancer. 2025 May 15;221:115406. 

doi: 10.1016/j.ejca.2025.115406. Epub 2025 

Apr 10. 

PMID: 40228429 

Confronting Melanoma Radioresistance: 
Mechanisms and Therapeutic Strategies. 

Gorodetska I, Schulz A, Behre G, 

Dubrovska A. 

Cancers (Basel). 2025 Aug 14;17(16):2648. 

doi: 10.3390/cancers17162648. 

PMID: 40867277 

Large language models in evaluating 
hidradenitis suppurativa from clinical 
images. 

Boostani M, Bánvölgyi A, Zouboulis CC, 

Goldfarb N, Suppa M, Goldust M, Lőrincz K, 

Kiss T, Nádudvari N, Holló P, Wikonkál NM, 

Paragh G, Kiss N. 

J Eur Acad Dermatol Venereol. 2025 

Dec;39(12):e1052-e1055. doi: 

10.1111/jdv.20861. Epub 2025 Jul 16. 

PMID: 40668105 

Ruthenium-106 brachytherapy and central 
uveal melanoma. 

Grajewski L, Kneifel C, Wösle M, Ciernik 

IF, Krause L.  

Int Ophthalmol. 2025 Jan 11;45(1):23. doi: 

10.1007/s10792-024-03381-6. 

PMID: 39798017 

O-(2-[18F]fluoroethyl)-L-tyrosine-PET-
guided versus contrast-enhanced T1-
weighted MRI-guided re-irradiation in 
patients with recurrent glioblastoma 
(GLIAA/NOA-10 ARO2013-01): a 
multicentre, open-label, randomised trial. 

Grosu AL, Weber WA, Graf E, Mix M, Nestle 

U, Schimek-Jasch T, Wiehle R, Mader I, 

Würtemberger U, Langen KJ, Niyazi M, 

Paulsen F, König L, Giordano FA, Spehl I, 

Bernhardt D, Schymalla MM, Pöttgen C, 

Semrau S, Brunner T, Hültenschmidt B, 

Krause BJ, Ciernik IF, Beck J, Baumert BG, 

Meyer PT, Urbach H, Popp I; GLIAA Study 

Group. 

Lancet Oncol. 2026 Feb;27(2):169-180. doi: 

10.1016/S1470-2045(25)00642-4. Epub 

2025 Dec 19. 

PMID: 41429128 
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BAUSSS biomarker improves melanoma 
survival risk assessment. 

Dixon AJ, Steinman HK, Nirenberg A, 

Zouboulis CC, Sladden M, Popescu C, 

Anderson S, Longo C, Thomas JM. 

J Eur Acad Dermatol Venereol. 2025 

Apr;39(4):865-870. doi: 10.1111/jdv.20292. 

Epub 2024 Aug 31. 

PMID: 39215563 

Improved survival of advanced melanoma 
patients receiving immunotherapy with 
concomitant antithrombotic therapy - A 
multicenter study on 2419 patients from the 
prospective skin cancer registry ADOReg. 

Kött J, Zell T, Zimmermann N, Rünger A, 

Smit DJ, Abeck F, Geidel G, Hansen-Abeck 

I, Heidrich I, Weichenthal M, Ugurel S, 

Leiter U, Berking C, Gutzmer R, 

Schadendorf D, Zimmer L, Livingstone E, 

Wasielewski IV, Mohr P, Meier F, Haferkamp 

S, Drexler K, Herbst R, Kellner I, Utikal J, 

Wohlfeil SA, Pföhler C, Adam L, Terheyden 

P, Ulrich J, Meiss F, Möbes M, Welzel J, 

Schilling B, Ziller F, Kaatz M, Kreuter A, 

Sindrilaru A, Dippel E, Sachse M, 

Weishaupt C, Hüning S, Heinzerling L, 

Loquai C, Schley G, Gambichler T, Löffler H, 

Grabbe S, Schultz E, Devereux N, Hassel 

JC, Simon JC, Raap U, Assaf C, Klemke 

CD, Sunderkötter C, Hofmann SC, Wenk S, 

Tronnier M, Thies S, Heppt MV, Eggermont 

A, Schulze HJ, Zouboulis CC, Tüting T, 

Bauer AT, Schneider SW, Gebhardt C. 

Eur J Cancer. 2025 Jan;214:115159. doi: 

10.1016/j.ejca.2024.115159. Epub 2024 

Nov 30. 

PMID: 39642845 

An immunohistochemical and molecular 
genetic study of 60 colorectal carcinoma 
brain metastases in pursuit of predictive 
biomarkers for cancer therapy. 

Lasota J, Kaczorowski M, Chłopek M, Miłek-

Krupa J, Szczepaniak M, Ylaya K, Chodyna 

M, Iżycka-Świeszewska E, Scherping A, 

Czapiewski P, Dziuba I, Kato Y, Hałoń A, 

Kowalik A, Miettinen M. 

Hum Pathol. 2025 Jan;155:105717. doi: 

10.1016/j.humpath.2025.105717. Epub 

2025 Jan 15. 

PMID: 39824298 



Jahresreview Onkologisches Zentrum SKD 2026 
 

Seite 18 von 27 
 

High expression of the eukaryotic initiation 
factors eIF4a and eIF4e in retinoblastoma. 

Fischer N, Schinlauer A, Czapiewski P, 

Garbers Y, Garbers C.  

Contemp Oncol (Pozn). 2025;29(3):257-

266. doi: 10.5114/wo.2025.153882. Epub 

2025 Sep 17. 

PMID: 41098871 

Learning to segment anatomy and lesions 
from disparately labeled sources in brain 
MRI. 

Himmetoglu M, Ciernik IF, Konukoglu E; 

Alzheimer’s Disease Neuroimaging 

Initiative. 

Med Image Anal. 2025 Oct;105:103705. doi: 

10.1016/j.media.2025.103705. Epub 2025 

Jul 11. 

PMID: 40729828 

First-Line Treatment with Tivozanib for 
Metastatic Renal Cell Carcinoma in Real-
World Settings Across Germany: Results of 
the Prospective, Non-Interventional, Post-
Approval Study T-Rex. 

Grünwald V, Rußwurm K, Eckert R, Seseke 

S, Standhaft D, Hegemann M, Baumann S, 

Brenneis H, Seidel M, Rau O, Schirrmacher-

Memmel S, Hellmis E, Fieseler CF, Doehn 

C, Ziske C, Distelrath A, Marschner N, 

Ivanyi P, Herold M, Loehr BI, Lange C, 

Janitzky A, Bögemann M. 

Cancers (Basel). 2025 Dec 7;17(24):3910. 

doi: 10.3390/cancers17243910. 

PMID: 41463162 

SARS-CoV-2 Vaccine-Induced 
Seroconversion and Immune Correlates in 
Patients with Hematological Malignancies. 
A Real World Study. 

Nass N, Yaakoub MK, Simion AV, Kroll H, 

Westphal S, Pannier J, Behre G. 

Oncol Res. 2025 Sep 26;33(10):2923-2935. 

doi: 10.32604/or.2025.067561. eCollection 

2025. 

PMID: 41050077 

In Silico Assessment of the Radiation Dose 
Range for Definitive Stereotactic Body 
Radiation Therapy of Primary Breast 
Cancer. 

Ciernik IF, Singh S, Singh AK, 

Goldschmidt P, Budach W, Vordermark D, 

Krayenbuehl J. 

Adv Radiat Oncol. 2025 Mar 

29;10(6):101775. doi: 

10.1016/j.adro.2025.101775. eCollection 

2025 Jun. 

PMID: 40486290 
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Sentinel lymph node biopsy may no longer 
be a critical component of melanoma 
management. 

Kyrgidis A, Dixon AJ, Sladden M, Steinman 

HK, Zouboulis CC, Lallas A, Schneider S, 

Smith H, Nirenberg A, Longo C, Argenziano 

G, Popescu C, Tzellos T, Anderson S, 

Thomas JM. 

J Eur Acad Dermatol Venereol. 2025 

Jun;39(6):e550-e551. doi: 

10.1111/jdv.20349. Epub 2024 Sep 23. 

PMID: 39308188 

 

4.5. Psychoonkologie 

Die Psychologische Abteilung des Städtischen Klinikums arbeitet eng mit dem Onkologischen 

Zentrum und den einzelnen Entitäten zusammen.  

Jedem Krebspatienten wird im Rahmen der Diagnose ein Fragebogen zur Feststellung der 

psychischen Belastung ausgehändigt. Anhand dieses Bogens erfolgt die Bedarfsfeststellung 

einer Behandlung durch die Psychoonkologen.  

Neben der Psychoonkologischen Betreuung steht jedem Patienten auch die Möglichkeit der 

Seelsorge zur Verfügung.  

 

4.6. Sozialdienst 

Das Klinikum verfügt über eine eigene Abteilung Sozialdienst, welche in engem Kontakt zu 

den Onkologischen Zentren steht. Das Team der Sozialarbeit wird geleitet von Frau Susan 

Wolters, Dipl. Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin (FH). Langjährige Erfahrungen des 

Sozialdienstes im medizinischen / onkologischen Berufsfeld liegt vor. 

Für jeden Patienten im Onkologischen Zentrum des Städtischen Klinikums Dessau besteht die 

Möglichkeit, eine Beratung angeboten zu bekommen. Dabei hat der Sozialdienst die Aufgabe 

die ärztliche und pflegerische Versorgung im Klinikum durch persönliche Hilfe beim Patienten 

und den Angehörigen zu ergänzen.  

Die Mitarbeiterinnen des Sozialdienstes werden je nach Bedarf eingesetzt. 

 

4.7. Tumorboards 

Seit 2012 erfolgt ein regelmäßiger und interdisziplinärer Austausch im Rahmen der 

Tumorboards. Der Ablauf und die Durchführung sind in der SOP „Tumorboard – Ablauf“ 

definiert. Die Auflistung der einzelnen Termine ist in Tabelle 8 aufgelistet.  

Tabelle 8: Übersicht der spezifischen Tumorboards 

Tumorboard Zentrum Termin Leiter 

Thoraxtumorboard Lungenkrebszentrum Montag  
08:15 – 09:15 Uhr 

Stellvertretende 
Leiterin des 
Lungenzentrums  

Gastrointestinales 
Tumorboard 

Darmkrebszentrum Montag 
14:30 – 15:30 Uhr  

CA Klinik für Innere 
Medizin I 



Jahresreview Onkologisches Zentrum SKD 2026 
 

Seite 20 von 27 
 

Tumorboard Zentrum Termin Leiter 

Hämatologisches 
Tumorboard 

Zentrum für 
Hämatologische 
Neoplasien 

Dienstag  
08:15 – 09:15 Uhr 

CA Klinik für Innere 
Medizin I 

Fachübergreifendes 
Tumorboard 

Onkologisches 
Zentrum 

Dienstag  
14:30 – 15:30 Uhr 

Leiter Onkologisches 
Zentrum 

Uroonkologisches 
Tumorboard 

Prostatakarzinom-
zentrum  

Mittwoch  
08:15 – 09:15 Uhr 

CA Klinik für 
Urologie 

Molekulares 
Tumorboard 

Onkologisches 
Zentrum 

Mittwoch  
12:00 – 13:00 Uhr 

Leiter Onkologisches 
Zentrum 

Gynäkologisches 
Tumorboard 

Brustkrebszentrum Freitag  
08:15 – 09:15 Uhr 

CA Frauenklinik  

 

Die Tumorboards finden wöchentlich statt, aktuell sind es acht verschiedene. Es sind in jedem 

Termin Vertreter der unterschiedlichen Fachrichtungen dabei. Ziel ist es, jeden Krebspatienten 

im Tumorboard zu besprechen. Die Auswertung der Teilnahme der entsprechenden 

Pflichtteilnehmer erfolgt über die Tumordokumentare aus dem Qualitätsmanagement.  

Das Molekulare Tumorboard findet seit 2026 regelhaft in Kooperation mit dem Onkologischen 

Zentrum der Universitätsmedizin Magdeburg statt. Die Teilnehmer werden online 

zugeschalten.  

Für das Tumorboard können auch externe Einweiser Patienten anmelden. Dies erfolgt über 

einen Anmeldebogen, der auf der Homepage zu finden ist. Eine Online-Teilnahme der 

anmeldenden Ärzte ist möglich und wünschenswert.  

 

4.8. Tumordokumentation 

Im Städtischen Klinikum Dessau ist seit 1995 das Gießener Tumordokumentationssystem 

(GTDS) etabliert.  

Die Erfassung der Daten beinhaltet Diagnose-, Behandlung- und Nachsorgeinformationen und 

basiert auf den geforderten Anforderungen an die Datensätze. Die Abgabe der Datensätze an 

das Klinische Krebsregister Sachsen-Anhalt (KKR) erfolgt regelmäßig, spätestens aller 2 

Monate. 

Der Ablauf der Tumordokumentation ist intern in einer SOP „Tumordokumentation“ 

beschrieben. 

 

4.9. Palliativversorgung  

Eine umfassende Versorgung von Palliativpatienten im Onkologischen Zentrum ist rund um 

die Uhr gewährleistet.  

Eine eigenständige stationäre Palliativversorgung befindet sich aktuell auf Station 30. 

Notwendige bauliche Änderungen sind bereits erfolgt. Zurzeit werden sechs 2-Bettzimmer 

durch die Klinik für Innere Medizin (Nephrologie belegt). Geplant sind insgesamt acht Betten, 

aktuell werden vier Einzelbetten betrieben. 

Zusätzlich besteht jederzeit die Möglichkeit des palliativmedizinischen Konsildienstes für die 

Patienten außerhalb der Palliativstation. Dieser ist durch Ärzte und Palliativ-Care Pflegekräfte 

dauerhaft besetzt.  



Jahresreview Onkologisches Zentrum SKD 2026 
 

Seite 21 von 27 
 

Zudem verfügt das Klinikum über eine ambulante Palliativversorgung. Das SAPV ist als 

regionaler Leistungserbringer im Onkologischen Zentrum verortet.  

 

4.10. Onkologische Pflege  

Im Städtischen Klinikum in Dessau arbeiten aktuell 16 Onkologische Fachpflegekräfte. Alle 

verfügen über einen Abschluss der Weiterbildung nach den Empfehlungen der Deutschen 

Krankenhausgesellschaft (DKG).  

Sechs der Fachpflegekräfte arbeiten in der Onkologischen Ambulanz / Tagesklinik des 

Onkologischen Zentrums. Die weiteren Fachpflegekräfte sind auf die jeweiligen Zentren und 

Kliniken aufgeteilt. Somit steht jeder Entität im Onkologischen Zentrum mindestens eine 

Onkologische Fachpflegekraft zur Verfügung.  

Hausweit ist ein onkologisches Pflegekonzept implementiert (Leitlinie Onkologische Pflege). 

Die organspezifischen Besonderheiten jeder Entität werden im Konzept aufgeführt. 

 

4.11. Einbindung der Selbsthilfe 

Es besteht Kontakt zu mehreren Selbsthilfegruppen. Dabei geben die einzelnen Zentren selbst 

die Informationen und die Kontaktdaten zu den Selbsthilfegruppen an die Patienten raus. 

Hierfür steht umfangreiches Infomaterial zur Verfügung. Mit den einzelnen Selbsthilfegruppen 

wurden Kooperationsvereinbarungen getroffen. Zudem besteht ein regelmäßiger Kontakt 

zwischen den Zentren und den Selbsthilfegruppen, z.B. zur Planung von gemeinsamen 

Veranstaltungen.  

5. Qualitätsmanagement 

5.1. Externe Audits 

Zur Kontrolle und stetigen Verbesserung der Qualität im Onkologischen Zentrum des 

Städtischen Klinikums in Dessau werden regelmäßig externe Fachexperten zu Audits 

empfangen.  

Zudem finden im Rahmen der Zertifizierung die Auditierung der Zentren von OnkoZert statt. 

Dabei werden die fachlichen Anforderungen der Deutschen Krebsgesellschaft begutachtet und 

bewertet. Die Übersicht, welche Zentren zertifiziert sind, ist in den weiteren Kapiteln zu 

entnehmen. Die Ergebnisse und Hinweise aus den Audits werden im Leitungs- und 

Lenkungskreis des Zentrums vorgestellt und analysiert. Entsprechende Maßnahmen werden 

definiert und umgesetzt.  

 

5.1.1. Zertifizierungen des Onkologischen Zentrums 
Die Struktur des Onkologischen Zentrums besteht bereits seit 2012 am Städtischen Klinikum 

in Dessau. Die erfolgreiche Erstzertifizierung durch die DKG (OnkoZert) fand im November 

2023 statt. Das Team des onkologischen Zentrums ist in Kapitel 2 benannt.  

Im Folgenden sind die einzelnen zertifizierten Organkrebszentren aufgeführt. 
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5.1.2. Zertifizierung Uroonkologischen Zentrums 

Bereits seit Juni 2008 besteht die Zertifizierung der Deutschen Krebsgesellschaft für das 

Prostatakarzinomzentrum am Städtischen Klinikum Dessau (Registriernummer: FAP-Z018). 

Die letzte Rezertifizierung fand im September 2022 statt. Das Audit für die Rezertifizierung 

fand Ende 2025 statt. 

Im November wurde das Transit Niere als Modul zertifiziert, damit bildet sich das 

Uroonkologische Zentrum.  

• Zentrumsleiter: 

Arturo Rivera Mejia  

Fachärztin für Urologie, Medikamentöse Tumortherapie, Spezielle Kinder- und 

Jugendurologie 

• Stellvertretende Zentrumsleitung: 

Frank-Stefan Sailer 

Facharzt für Urologie 

 

5.1.3. Zertifizierung Zentrum für Hämatologische Neoplasien 
Seit Juni 2022 ist zudem auch das Zentrum für Hämatologische Neoplasien durch die 

Deutsche Krebsgesellschaft zertifiziert (Registriernummer: FAN-Z105). Ein 

Überwachungsaudit fand im September 2023 statt. Die Rezertifizierung fand im November 

2025 statt.  

• Zentrumsleiter: 

Prof. Dr. med. Gerhard Behre  

Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie und Internistische Onkologie, 

Palliativmedizin, Hämostaseologie, Intensivmedizin, Infektiologie 

• Stellvertretende Zentrumsleitung: 

n.a. 

 

5.1.4. Zertifizierung Brustkrebszentrum 
Die Zertifizierung des Brustkrebszentrums erfolgte im November 2023. Diese fand zusammen 

mit der Zertifizierung des Onkologischen Zentrums statt. Die Rezertifizierung ist für Ende 2026 

vorgesehen.  

• Zentrumsleiter: 

Dr. med. Hermann Voß 

Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

• Stellvertretende Zentrumsleitung:  

n.a. 

 

5.1.5. Zertifizierung Darmkrebszentrum 
Die Zertifizierung des Darmkrebszentrums erfolgte im November 2023. Diese fand zusammen 

mit der Zertifizierung des Onkologischen Zentrums statt. Die Rezertifizierung ist für Ende 2026 

vorgesehen. 

• Zentrumsleiter: 

Prof. Dr. med. habil. Peter Würl, MBA 

Facharzt für Chirurgie, Viszeral- und Thoraxchirurgie 
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Proktologie 

• Stellvertretende Zentrumsleitung:  

Prof. Dr. med. Gerhard Behre  

Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie und Internistische Onkologie, 

Palliativmedizin, Hämostaseologie, Intensivmedizin, Infektiologie 

 

5.2. Interne Audits 

Das Qualitätsmanagement führt regelmäßig interne Audits in den Zentren durch. Dabei 

werden die Methoden und Abläufe geprüft und der allgemeine Umgang mit den Hausinternen 

Regelungen abgefragt und geprüft.  

Aus den internen Audits geht eine Maßnahmentabelle hervor, die der jeweilige Bereich 

innerhalb einer vorgegebenen Zeit abarbeiten muss. Somit wird die ständige Verbesserung 

der Prozesse in den einzelnen Zentren gewährleistet.  

 

5.3. Qualitätszirkel  

5.3.1. Onkologisches Zentrum inklusive Organkrebszentren 
Am Onkologischen Zentrum finden regelmäßig (min. 3x jährlich) Qualitätszirkel statt. Im 

Rahmen der Vorbereitung der Erstzertifizierung wurde monatlich zu einem Treffen eingeladen. 

Die Leitung und die Koordinatoren des Onkologischen Zentrums legen die Agenda fest. 

Themenwünsche können durch die weiteren Teilnehmer des Lenkungsgremiums im Voraus 

angebracht werden. Die Teilnehmer und die Ergebnisse aus den Besprechungen werden 

protokolliert.  

Die Qualitätszirkel haben das Ziel, die Strukturen zu vereinheitlichen, auftretende 

Herausforderungen gemeinsam zu lösen und die interdisziplinäre Zusammenarbeit immer 

weiter zu optimieren.  

Neben den Qualitätszirkeln finden zudem noch mindestens zwei Mal jährlich M&M-

Konferenzen statt.  

 

5.4. Ergebnisse aus Befragungen  

5.4.1. Patientenbefragung  
Alle 3 Jahre findet im Klinikum eine Patientenbefragung statt. Durch die Befragung sollen 

wesentliche Erkenntnisse zur Wahrnehmung des Klinikums bei den Patienten erlangt werden. 

Diese Ergebnisse dienen dann als Grundlage für den stetigen Optimierungsprozess. Das 

Prozedere für die Befragung ist in der SOP „Befragungen“ definiert.  

Die Auswertung der Ergebnisse erfolgt durch die Mitarbeiter des Qualitätsmanagements. Eine 

entsprechende Maßnahmenübersicht ist von den einzelnen Bereichen abzuarbeiten und die 

entsprechenden Maßnahmen umzusetzen. Die Ergebnisse in den einzelnen Zentren werden 

im Zentrum ausgewertet und kommuniziert (z.B. im Rahmen eines Qualitätszirkels).  

Die letzte Patientenbefragung für das Onkologische Zentrum fand von September bis 

November 2025 statt. Die Rücklaufquote der Fragebögen betrug knapp 72 %. 

Neben der separaten Patientenbefragung gibt es ein kontinuierliches Kritik- und 

Vorschlagswesen. Hier können Patienten, Angehörige und Mitarbeiter jederzeit Lob oder 
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Kritiken für den Bereich anmerken. Diese Hinweise werden außerdem ausgearbeitet, 

betrachtet und bewertet. 

 

5.4.2. Einweiserzufriedenheit 
Analog zur Patientenbefragung findet alle 3 Jahre eine Befragung der Einweiser des 

Onkologischen Zentrums statt. Das Ziel und die Durchführung sind in der internen SOP 

„Befragungen“ beschrieben.  

Die Befragung findet auch hier sowohl zentral, als auch separat für die einzelnen Entitäten 

statt. Wenn notwendig, wird eine entsprechende Maßnahmenübersicht von den einzelnen 

Bereichen abgearbeitet und die entsprechenden Maßnahmen umgesetzt. Die Ergebnisse 

werden im Zentrum ausgewertet und kommuniziert (z.B. im Rahmen eines Qualitätszirkels).  

Die letzte Befragung fand vom 01. März 2024 bis zum 15. Mai 2024 statt.  
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6. Kennzahlenset 

6.1. Kennzahlen Primärfälle 

Tabelle 9: Fallzahlen der Primärfälle für die Zentren für 2025 

Zentrum Sollvorgaben DKG 2025 

Zentrum für Hämatologische Neoplasien 75 128 

Darmkrebszentrum 50 87 

Brustkrebszentrum 100 206 

Prostatakarzinomzentrum 
+ Niere (M) 

100 209 

35 55 

Gynäkologisches Zentrum (T) 25 42 

sonstige --- 436 

 

6.2. Weitere Kennzahlen 

6.2.1. Zahlen Tumorkonferenz 

Tabelle 10: Anzahl der in den Tumorboard vorgestellten Patienten [%] 

Zentrum Sollvorgabe DKG 2025 

Hämatologisches 
Tumorboard 

Zentrum für 
Hämatologische 
Neoplasien 

≥ 95 % 95,38 % 

Gastrointestinales 
Tumorboard 

Darmkrebszentrum Prä: ≥ 95 % 96,08 % 

Post: ≥ 95 % 100 % 

Gynäkologisches 
Tumorboard 

Brustkrebszentrum Prä: ≥ 50 % 99,51 % 

Post: ≥ 95 % 100 % 

Gynäkologisches 
Krebszentrum (T) 

k. A.  95,23 % 

Uroonkologisches 
Tumorboard 

Prostatakarzinomzentrum  Prä: ≥ 95 % 99,40 % 

+ Niere (M) ≥ 95 % 100 % 

 

6.2.2. Zahlen Psychoonkologie 

Tabelle 11: Anzahl der gescreenten Patienten [%] 

Zentrum Sollvorgaben DKG 2025 

Zentrum für Hämatologische Neoplasien  ≥ 65 % 62,91 % 

Darmkrebszentrum  ≥ 65 % 71,21 % 

Brustkrebszentrum ≥ 65 % 81,22 % 

Prostatakarzinomzentrum  
+ Niere (M) 

≥ 65 % 75,52 % 

≥ 65 % 50,00 % 

Gynäkologisches Zentrum (T) k.A. 58,18 % 

 

6.2.3. Zahlen Sozialdienst 

Tabelle 12: Anzahl der durch Sozialdienst betreuten Patienten [%] 

Zentrum Sollvorgaben DKG 2024 

Zentrum für Hämatologische Neoplasien > 30 % 47,02 % 

Darmkrebszentrum > 50 % 65,91 % 
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Brustkrebszentrum > 50 % 84,28 % 

Prostatakarzinomzentrum 
+ Niere (M) 

> 50 % 36,10 % 

> 50 % 75,76 % 

Gynäkologisches Zentrum (T) k. A. 61,81 % 

  

6.2.4. Zahlen Studien 

Tabelle 13: Anzahl der durchgeführten Studien [%] 

Zentrum Sollvorgaben DKG 2025 

Zentrum für Hämatologische Neoplasien ≥ 5 % 25,00 % 

Darmkrebszentrum ≥ 5 % 19,42 % 

Brustkrebszentrum ≥ 5 % 16,50 % 

Prostatakarzinomzentrum 
+ Niere (M) 

≥ 5 % 29,19 % 

≥ 5 % 18,18 % 

Gynäkologisches Zentrum (T) k. A. 5,45 % 
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